
 

 

AOK Nordost 30. September 2021 
 
 

Zweite Verhandlungsrunde  
in der AOK Nordost 

 
 
In der zweiten Verhandlungsrunde am  

29. September 2021 haben wir nochmals 

vertieft über die finanzielle Lage und die ge-

planten Sanierungsmaßnahmen gesprochen. 

 

Hierbei ging es nun auch konkret um eine 

Sanierung der AOK Nordost über das Ein-

sparen von Personalkosten. 

 

Das fordert die AOK Nordost: 

 

● ein ersatzloser Wegfall der Zuwendungs-

zahlung in den Jahren 2021 bis 2023 (Eine 

Reduzierung, wie durch die AOK Nordost 

am 30. September 2021 publiziert, wurde 

der GdS nicht als Forderung mitgeteilt.) 

 

● eine kollektive Reduzierung der individuellen 

wöchentlichen Arbeitszeit um drei Stunden 

 

● ein Modell zum vorzeitigen Übergang in die 

Rente von Beschäftigten bis zum Jahrgang 

1957 

 

Darüber hinaus wird angedacht, dass die AOK 

Nordost die nächste lineare Vergütungserhö-

hung, die wir auf Bundesebene verhandeln 

möchten, aussetzt. 

 

Dafür würde die AOK Nordost auf betriebs-

bedingte Kündigungen verzichten. 
 

Ist das eine seriöse Forderung? Wohl kaum! 

 

Die nächsten zwei Wochen bis zum nächsten 

Verhandlungstermin am 13. Oktober 2021 wer-

den wir uns intern zusammensetzen und die 

uns vorliegenden Zahlen, Annahmen und Vor-

haben genauestens unter die Lupe nehmen. 

 

Zudem prüfen wir auch, ob die AOK Nordost 

schon alles Notwendige getan hat, um eine Not-

lage abzuwenden, ohne an Ihr Geld zu gehen. 

 

Nur wenn wir tatsächlich eine finanzielle Not-

lage erkennen, ist es notwendig, dass wir über 

personelle Maßnahmen sprechen.  

 

Der Rückgriff in Ihr Portemonnaie darf nur 

das allerletzte Mittel sein. 

 

Wenn auch Sie sich in die Meinungsbildung 

der GdS einbringen wollen, werden Sie Mit-

glied unter www.gds.info/beitritt. 

 
Für die GdS verhandelten: Ronny Marks, Ellen 

Lemke, Susann Schumacher, Manuel-Markus Skircke 

(alle AOK Nordost), Monika Atzert und Christina 

Schlegel (beide GdS- Bundesgeschäftsstelle) 

 

 

http://www.gds.info/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom    bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am    (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
 

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum
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  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46
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